
Bereits seit 10 Jahren gibt es ihn 
schon, den Verein fair handeln mit 
ihrem Eine-Welt-Laden in Maria­
dorf in der Marienstraße 21. 
Ehrenamtliches Engagement steht 
hier an oberster Stelle, denn mit 
den Gewinnen, die der Laden 
abwirft, werden viele Projekte in 
Sambia finanziert. 
Die Mitarbeiterinnen kümmern sich 
um Einkauf, Öffnungszeiten und 
natürlich die Mund-zu-Mund-Propa­
ganda, denn schließlich wurden im 
letzen Jahr trotz schmaler Öffnungs­
zeiten 22.000 Euro umgesetzt. 
Mit dem Erlös aus den Verkäufen 
wurden in den Jahren viele sinnvolle 
Projekte unterstützt. Aber es ist nicht 
so, dass der Verein nach finanzierbaren 
Projekten Ausschau hält, sondern 
vielmehr werden Hilfen von einer 
Kontaktperson in Sambia, Salomon 
Phiri, einem Angestellten der Diozöse 
Monze, an den Verein herangetragen. 

Es konnten viele Projekte und Ein­
richtungen unterstützt werden: 
Charles Lwanga Basic School in 
Chikuni, eine staatliche Schule, etwa 
35 km von der Stadt Monze entfernt. 
Mit 18 Klassen (1-9), 11 Unterrichts­
räumen und 20 ausgebildeten Lehrern. 
Sie ist Partnerschule der katholischen 
Hermann-Josef -Grundschule in Als­
dorf-Hoengen. 

10 Jahre fair Handeln! 

Viele der Schüler verlassen die Schule 
vorzeitig, da sie und ihre Verwandten 
nicht in der Lage sind, die Schulge­
bühren zu bezahlen und Schulbücher 
zu kaufen. Etwa 25% dieser Kinder 
sind Vollwaisen, die durch HIV/AIDS 
beide Elternteile verloren haben. 
Mit Unterstützung von fair handeln 
(22.000 Euro) wurden u.a. ein Solar­
brunnen gebaut, eine Geflügelfarm 
eingerichtet und ein Gemüsegarten 
angelegt. 
Die Community School Monze 
erhielt 4.000 Euro für eine Idee der 
Schulleitung zur Anschubfinanzierung 
von Nähmaschinen, um Schulunifor­
men herzustellen (diese sind in allen 
Schulen Pflicht) . Eine mögliche Geld­
quelle für Unterrichtsmaterial, Lehrer 
etc„ Für ein Projekt namens Zambi­
ke (1300 Euro) wurden vor Ort Fahr­
räder gekauft, um Jugendlichen, die 
weit von ihrer Schule entfernt woh­
nen, den Schulbesuch zu erleichtern. 
Diverse Ausbildungsprojekte 
(22.000 Euro) Z.B. »Girls for Compu­
ter« in Maamba in der Nähe des Kari-

basees in Sambia. Hier erlernen jedes 
Jahr bis zu ca . 20 junge Frauen eine 
Ausbildung im Umgang mit gängiger 
Bürosoftware, insbesondere Text- und 
Tabellenkalkulationsprogrammen. 
Zum Abschluss ihrer zweijährigen 
Ausbildung können sie in Lusaka, der 
Hauptstadt Sambias, ein international 
anerkanntes Zertifikat erwerben. Viele 
der Absolventinnen haben nach ihrer 
erfolgreicher Ausbildung eine Anstel ­
lung gefunden und sind daher in der 
Lage, auch ihre (Groß-) Familien 
finanziell unterstützen zu können. 
Weitere Projekte: nCatering« - ein 
Ausbildungsprogramm im Hotel- und 
Restaurantgewerbe in Mazabuka · 
Ausbildungen für Näherinnen in Chi­
rundu und Ausbildungsmöglichkeiten 
für Schreiner, Elektrotechniker und 
Krankenschwetern im Senegal. 
Maismühle in Namalundu (3000 
Euro) . Pre School St. Mary in 
Monze (2300 Euro) für die Ausstat­
tung und Einrichtung eines Kindergar­
tens. 
In Planung: Ölmühle im Agricultu-

ral Center in Chikuni für Jatro­
pha-Nüsse zur Herstellung von Kraft­
stoff für Traktoren (6800 Euro) 

Eine-Welt-Laden Mariadorf 
Marienstraße 21 
52477 Alsdorf-Mariadorf 
Tel.: 0 24 04 / 91 21 22 
weltladen@fairhandeln-ev.org 

Unsere Öffnungszeiten: 
Di 15 - 18 Uhr 
Do 9 - 12 Uhr 
Sa 10 - 13 Uhr 
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Bankverbindung: 
Spar- und Darlehnskasse Hoengen eG 
BIC: GENODED1 AHO 
Konto Eine Welt 
IBAN: DE55 3706 9355 3006 0000 10 
Als gemeinnützig anerkannt lt. Freiste/· 
lungsbescheid des Finanzamtes Aachen· 
Kreis vom 16.2.2006. 


